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Dieses Jahr hätte alles wieder normaler sein sollen. Für den Ball der 

Narrengilde wurde bereits geprobt und die Hygienekonzepte wie folgt 

erstellt: 

Bei der Basisstufe gilt 1G, also einfach ganz normal, bei 2G Plus in 

der Warnstufe gilt in der Halle; es wird geschunkelt, gelacht und ge-

feiert und die angestrebten 3G in der Alarmstufe betreffen uns zum 

Glück eh nicht, da wir noch viel zu oft französisches Netz und kein 

LTE haben. Die Umsetzung von 5G dauert noch an. 

Am Schmutzigen wären wir mit Anstand, äh Abstand, vom Rathaus 

und dem Coin ins Geburtstagsnest vom Reckholder gepilgert und 

hätten uns später im Schützen, Lindenkeller oder Schirä geboostert. 

Bei der Hiisafasnet hätte man sich mit Luca angemeldet und danach 

im AJZ desinfiziert. Spucknit wäre hier auch Voraussetzung. Die 

Preismaske wäre natürlich FFP2 und die Umzüge wären mit Schnell-

tests und mit Impfstation auf jedem Wagen durchgeführt worden. 

Doch was solls. Es bringt nichts, den Sand in den Kopf zu stecken, 

sondern mit Frohsinn in die Zukunft zu blicken. Zudem an Fasnet 

zumeist eh schon eine Masken– oder Kappenpflicht herrscht. Da be-

kommen wir das mit dem Stoff im Körper auch noch geregelt, damit 

es bald wieder möglich ist, ausgiebig die Fasnet feiern zu können. 

Daher bleiben wir optimistisch und achten aufeinander. Fasnet ist 

was wir draus machen. Ob im kleinen, digital, usw. Die Fasnet lebt, 

so lange wir sie alle leben.  

Aus diesem Grund wünschen wir euch auch mit dem diesjährigen 

Blättle und unseren Aktionen in den Fasnetstagen wieder närrischen 

Frohsinn, mit ein bisschen Augenzwinkern. 

Bleibt gesund und hoffentlich auf bald wieder persönlich!  

Hoorig! 

Oliver Schwörer & Raphael Pfaff 

 FASNET 2022 

Die Handels und Gewerbe-

gemeinschaft setzt seit 2021 

im Werben um den Einkauf 

vor Ort immer mehr auf Ero-

tik und das gewisse „Etwas“. 

Doch keine Sorge, die kom-

menden Seiten sind jugend- 

und verstandsfrei. 

Hier ein exklusives Live-Bild 

der vergangen und aktuellen 

Fasnet. Schönere Erinnerun-

gen gib es zum Glück weiter 

im Heft; habt Spaß! 



Malt die Fasnet 

Unsere Fasnet soll bunt und farbenfroh sein. 2022 bekamen 

wir von vielen kleinen ganz großen Künstlerinnen und Künst-

ler die Fasnet gemalt. Die Kunstergebnisse werden im Dorf 

an unterschiedlichen Stellen ausgehängt. 

Fasnetsaktionen 2022 

Werde Narr des Jahres! 

Leider können wir auch in diesem Jahr keinen Rosenmontagsumzug durchführen. Damit der Rosen-
montag aber trotzdem närrisch bleibt, wollen wir den Narren der Fasnet 22 küren! Sendet uns per 
Mail (raphael-pfaff@gmx.de), WhatsApp (017667232848) oder Facebook (NarrengildeWyhl) bis 
zum 26.02.22, 23:59 Uhr ein Bild oder Video von euch im närrischen Gewand!  
 
Unsere Jury wird anschließend am Rosenmontag online eine Preisverleihung durchführen, bei der 
es unter den prämierten Narren neben dem Ruhm tolle Preise zu gewinnen gibt.  
PS: Eure Beiträge und Namen werden wir auf Facebook veröffentlichen. 

Digitaler Schmutzige Dunnschdig 

Für den Schmutzigen Donnerstag haben wir für euch Videos 
gedreht! Diese finden sich unter den Links und QR-Codes: 

Digitale Schlüsselübergabe mit Herrn Burger 

Grußbotschaft an die Kindergärten und Schulen 

Hoorig für Daheim 

Die Wyhler HandWerkstatt 14 bietet ein kleines Fasnetsfeeling für Zu-
hause. So gibt es eine Tasse für Wyhler Fasnetsfreunde. Mit der Tasse 
wird jedoch nicht nur der Genuss von Kaffee und Co. närrisch, sondern 
es geht pro Tasse ein Euro in die Arbeit der Narrengilde Kids und des 
Jugendballetts gespendet. Die Tassen gibt es bei Getränke Hilscher 
oder unter info@handwerkstatt14.de.  

Fasnet To Go 

Unser Jugendballett hat wieder eine fulminante Fasnet to go Aktion 
vorbereitet. Der Verkauf findet bis zum 26.02. statt. Die Produkte sind 
auf der Facebook Seite des Jugend- und Damenballets (facebook.com/
Gardeballett) einsehbar. Bestellen und einen Abholtermin könnt ihr be-
quem unter 0179 5391991 (Ramona Weltle) vereinbaren.  

Kinder    

Rathaus 




 

Galerie 

https://flic.kr/s/aHBqjzDxSU
mailto:raphael-pfaff@gmx.de?subject=Narr%20des%20Jahres
https://www.facebook.com/NarrengildeWyhl
https://youtu.be/OcBgMijIk_Y
https://youtu.be/Z_fAcKn8I-o
mailto:info@handwerkstatt14.de?subject=Fasnetstasse
https://www.facebook.com/Gardeballett
https://www.facebook.com/Gardeballett


Interview mit unserer neuen Prinzessin Amina I. 

Liebe Amina I., endlich ist das Warten vorbei.           

Wie fühlt es sich an Prinzessin zu sein? 

Für mich ist es tatsächlich noch sehr ungewohnt, da man 

überall angesprochen wird. Dennoch freue ich mich und  

es fühlt sich auch schön an. 

 

Du wärst bereits in der letzten Kampagne bereitgestanden.  

Wie schwer war es so lange still zu halten? 

Ohje, es war sehr schwer für mich still zu halten.             

Vor allem, wenn das Thema Fasnet und die Spekulationen 

auf gekommen sind, wer denn die neue Prinzessin sein 

wird. 

 

Leider wird es dieses Jahr wieder keine richtige Fasnet für uns 

geben. Was ist denn dein Tipp um trotz allem in Stimmung zu 

kommen? 

Am besten schnappt man sich die engsten Freunde,      

verkleidet sich und genießt die ein oder andere Flasche 

Sekt oder Bier.  

(Und macht coole Fotos, um an unserem Wettbewerb  

„Narr des Jahres“ teilzunehmen!!) 

 

Und zu welchen Lieder können wir mit dir am besten das Tanzbein schwingen?  

Schlager ist an Fasnet immer hoch im Kurs. Bei mir oder auch gerne was aktuelles wie z. B.       

Vamos a Marte von Helene Fischer. 

 

Was darf für dich an Fasnet nie fehlen? 

Gute Laune, Musik die Stimmung macht und tolle Menschen, vor allem mein Bruder Ingo! 

 

Mit welchem Getränk stößt man am besten mit dir an? 

Mit Sekt macht man bei mir nie etwas verkehrt. 

 

Welches Kostüm würdest du dieses Jahr tragen, wenn du keine Prinzessin wärst? 

Außer dem Häs natürlich, wäre ich vermutlich wieder (wie meistens) als Schaf unterwegs. 

 

Wie bist du denn zur Narrengilde gekommen? 

Ich bin damals mit einer Freundin aus der Grundschule beigetreten. Durch private Umstände hat 

sich dies allerdings leider verloren. Richtig dabei bin ich wieder seit 2019 durch meinen Bruder 

Ingo. 

 

Wir würden gerne auch ein paar private Dinge über unsere Prinzessin erfahren. Erzähl doch mal etwas 

über dich. 

Ich bin 26 und Erzieherin im Kindergarten St. Josef. Ich bin gerne draußen mit meinen Freunden 

unterwegs. Außerdem trainiere ich mit meinem Hund für Turniere. 

 

Zu guter Letzt: Was wünscht du unseren Narren? 

Durchhaltevermögen, auf das die Fasnet 2023 bombastisch wird! 

 



 

Baggersee geht Baden ?! 

Pandemie hin oder her, es war wohl die Schockmeldung in der letz-

ten Zeit! Uhl macht vorübergehend dicht und sperrt den Badebe-

trieb. Über Jahre würde es dauern, bis das Wasser wieder frei wird. 

Da das Dorf von Wasserschutzgebieten umschlungen ist, wurden 

die Gemeindemitglieder im Ausschuss schnell kreativ und entwi-

ckelten alternative Ideen zum Baggersee, auch die Bevölkerung 

beteiligte sich rege am Prozess und reichte Vorschläge ein 

(Auswahl: siehe Bilder rechts). 

Doch keine der Lösungen wollte fruchten. Es wurde sogar schon für 

ein neues Schwimmbad gesammelt, doch in den meisten Häusern 

wurde statt Geld nur ein Eimer Wasser gespendet.  

So blieb die Frage, wie trotz Wirtschaftsbetrieb gebadet werden 

kann. Denn was ist gelb und kann nicht schwimmen? Ein Bagger, 

da er nur einen Arm hat und so kann schließlich nicht gebaggert 

werden. Es wurde weiter überlegt und Ideen gesponnen. Ein neuer 

Vorschlag war bspw., dass von 8 bis 16 Uhr gebaggert werden soll 

und im Anschluss per Rutsche der Badebetrieb aufgenommen wer-

den kann. Doch auch diese Möglichkeit wurde wieder verworfen. 

Doch mit begrenzten Zeiten konnte man sich irgendwie anfreunden 

und so schlug die Firma Uhl den rettenden Anker vor und warf den 

Stein ins Wasser. Von Mai bis Oktober darf laut Firma gebadet wer-

den, da sie ihr Konzept ändern und auf Geld verzichten.  

Aus diesem Grund wollen wir hier einfach mal DANKE sagen! Und 

wer möchte findet übrigens auf der Homepage der Firma passende 

Stellenanzeigen und sogar Werbematerialien für das Zuhause, per-

fekt für die Monate Oktober bis Ende April. 

Eine Alternative?  
Der Seerosenteich wäre frei. 

Das Gebiet Kuhwaide erhofft 
sich durch den Polder eine 
Wassersteigerung. 

Die IG Pool fordert eine För-
derung privater Badestellen. 

Der Dorfbrunnen würde sich 
durch seine zentrale Lage 
bestens eignen. 



 

Gemeinde investiert weiter -      
wie die großen Löwen 

Für 750.000 Euro gab es in Wyhl einen Deal, auf den selbst Carsten 
Maschmeyer und seine kauffreudigen Freunde von VOX neidisch blicken. 
So beteiligt man sich an dem Energieunternehmen EnBW und bekommt 
dafür eine jährliche Rendite von knapp 27.000 Euro. Den Wyhlern machte 
das Investieren merklich Spaß. Auf Initiative des Rates soll nun zur Ver-
meidung von Negativzinsen in weitere junge, aufstrebende und zukunfts-
sichere Unternehmen investiert werden. Es wurde eigens in der Bücherei 
eine neue Höhle der Löwen eingerichtet und sich auch dem Outfit von hip-
pen Gründerinnen und Gründern angepasst. Wir haben exklusiv erfahren, 
welche Beteiligung und Investitionen zudem getätigt wurden: 

 Telefonzelle am Brunnen (9.460 Euro) 

 Ein Paar Herrensocken bei der Musikverein Trading (9,00 Euro) 

 Meggis Kunstgalerie (5.000.000 Euro) 

 Amazonaktien (Anteile in Form von weißer Ware) 

 45 Minuten Wartezeit bei Arnos Weihnachtsbaumverkauf (67,83 Euro) 

 Cannabisplantage auf dem Skater (466.666 Euro) 

 Vitts Emu Eierfabrik (60.000 Euro) 

 3 Tabakfelder für die Burger & Söhne Holding AG 

Ginkgo will 
es wissen 

Die Wyhler Presseland-
schaft ist erfreut über ihren 
neusten prominenten Nach-
wuchs. Baustellenreporterin 
Silvia Kolumna berichtet als 
Erste von den neusten Ge-
gebenheiten der Straßen-
welten und bringt in die 
graue Tristesse einen grü-
nen Farbtupferl ein. Wir 
freuen uns bereits auf weite-
re Einsätze und hoffen bald 
auf einen festen Platz im 
Mitteilungsblatt! 

Wir packen zu! 

Nehmen Sie das Herz 
aus der Hose in die 
Hand und ergreifen 
Sie all Ihre Möglichkei-
ten. Wie? Tanja bietet 
hierzu passende Kur-
se an. Melden Sie sich 
schnell an! 

Seepferdchen! 
Nichtschwimmerkurse kön-

nen demnächst wieder bei 

Familie Hüttner gebucht 

werden. Treffpunkt Mond-

halde für Trockenübungen, 

jeden Dienstag 17:00 Uhr. 



 

Wer ist dieser Promi? 

Ratespiel! Erkennen Sie diese bekannten Wyhler Personen? 

Lösungen: 

Matthias T., Ralf S., Uwe H., Tina F., Lara G. Marina S., Julian H. & Jasmin V. 

 

  



Ordnung halten 

Sie kennen einen Straßenkehrer 

und einen Rasenmäher? Schön und 

gut, aber nicht effektiv und außer-

dem braucht es für beides so viel 

Platz! Am Rande des Dorfes wurde 

eine Lösung gefunden. Der Stra-

ßenmäher! Perfekt einsatzbar auf 

Gras und Stein und bei Bedarf mit 

Benzin oder Strom betreibbar. 

Lasset die Morcheln erstrahlen 

MHD bald überschritten? 

Die Resti wirbt zurecht mit den besten Pizzen der Welt. Doch 

ein Geständnis hat die treue Kundschaft überrascht. Manche 

Pizzen liegen bereits seit 1975 im Karton. Eventuell handelt 

es sich dabei um nicht abgeholte Bestellungen oder um eine 

spezielle Pizza? Helfen Sie! Bestellen Sie noch heute eine 

Pizza in der Resti! Wir hoffen nur, dass das Mindesthaltbar-

keitsdatum nach 47 Jahren noch nicht überschritten ist. Wer 

heute bestellt, bekommt mit Glück eine gelagerte Restiboom 

aus dem Jahre 1976 als kostenlose Zugabe! 

Leinen lassen 
Manus Hund kann nur, wenn er 

Freiraum hat. So geht sie zwar mit 

ihm Gassi an der Leine, doch da will 

es einfach nicht klappen. Damit ihr 

Hundi aber seinen Stinker machen  

kann, hat sie den Trick heraus. Ein-

fach von der  Leine lassen, dann 

läuft es von ganz alleine. 

Angebot steht 
Wie im letzten Narrenblatt angekün-

digt, bietet nun die Physiotherapie 

Fischer und Moran jeden Freitag die 

Übung „Hoch die Hände, ab ins Wo-

chenende an. 

Im Gemeinderat wurde besprochen, dass man die Morcheln 

(aka Poller) nachts schlecht sieht. Als Vorschlag wurden Kat-

zenaugen diskutiert. Doch am Ende hieß es „Jetzt haben wir 

eine helle Straße mit guter Beleuchtung…Katzenaugen  oder 

gar Warnbaken würden dem Aussehen und Eindruck der Gul-

dengasse eher nicht guttun.“ Als Kompromiss werden die 

Morcheln nun mit Warnwesten ab 20 Uhr ausgerüstet, zudem 

wird die Bevölkerung aufgerufen, ihre leuchtenden Hexen-

masken auf die Morcheln zu stellen.  



Alternativer Ablauf für die Hisafasnet  

Unsere Tipps für eine coronakonforme Hisafasnet: 

 7:30:  Aufstehen und mit Luftschlangen zum Heitzmann, 2 Weckli hole. 

 8:12: Metzgerei Burkhardt, Konfetti in den Raum werfen und fragen: Hänna noch Wirschd! 

 8:54: Rezept Kopfwehtablette bei Dr. Benzing holen. 

 9:17: Bei Webers kurz mal negativ testen. 

 9:18: Holzschittli bei Riesterers übers Hoftor schmeißen und weiter rennen! 

 10:26: Hol dir im Netto das erste Bier und stimme an der Kasse das Wolfslied an. Leider ist nur nie-
mand an der Kasse, stehe auf das Förderband und gib alles! 

 11:45: Beim Hilscher angekommen ein Fläschchen Bier kaufen und Ernst fragen, ob er dir kurz eine 
Büttenrede schreiben kann. 

 12:38: Schon wieder Hunger? Beim Koch gibt es für eine vorgetragene Büttenrede ein paar Wienerle. 

 13:44: Mittagspause bei Bisserts Bistro und Haare färben bei Simone. 

 14:28: Im Schütze bereit fürs Aufräumen. Gestern war aber nichts. Weiter geht’s. 

 15:00: Dem Reckholder zum Jubi ein Ständchen singen. Hoffentlich kommt ein König mit was zum Trin-
ken und ein bisschen Kesselfleisch vorbei. 

 15:03 Käsheimer! Lotto spielen, Bier aus dem Kühlschrank, Fasnetsgebäck essen. 

 16:05 Nepomuk mit Maske küssen, Klein Chicago grüßen. 

 16:55: Apotheke: Rezept einlösen und schauen ob Dr. Hartmann schon da  sitzt. 

 17:18 Single-Rathaus-Sturm! Chip weg, Burger weg, Türen bereits verriegelt. Mist. 

 17:23: Beim Weltle anrufen und fragen ob noch was übrig ist, leider alles ausverkauft. 

 17:26 RaiBa lässt die Rollladen runter, Pin vergessen, Karte eingezogen. Ohje 

 18:02 Dämmerung setzt ein, Restgeld 8,71€ -> ab zu Gudrun -> Absacker! 

 18:45 Bekomme 3 Biere bezahlt, gebe eine Runde aus, Pizza Margaritha bestellt, Grappa 
aufs Haus. 

 22:31 Wo bin ich? Mir ist warm. Innerlich wird ein Tusch gespielt. 

 22:59 Goldzahn Gusti fährt mich heim. Wir schauen die Best-Of-AJZ auf Youtube. 

 7:31 Habe nur noch die Schuhe an. Stehe auf ab zum Heitzmann…. 

 

Lecker Essen für Fasnetssamstag und –sonntag: 



Weihnachtsmann war unterwegs 

Am 6.12 ließ sich der Prinzessinnenbruder nicht lumpen und ging mit 

Cedrik durch die Straßen, um den weihnachtlichen Geist zu verbreiten. 

Mit einem Sack voller Gaben (Orangen und Piccolofläschchen) ging es 

von Haus zu Haus. Es wurde geklingelt, doch fast niemand machte auf. 

Was ist denn in Wyhl los? In der Baumstraße wurde dem Weihnachts-

mann dann jedoch die Tore geöffnet. Freudestrahlend traten die beiden 

ein und breiteten ihre Gaben an zwei Weihnachtsengel aus. Die Engel 

waren so entzückt und zeigten den Weg zu weiteren Ställen auf. Dort 

eingetreten mussten die Beschenkten einen Reim vortragen. Sonst wä-

re Knecht Ruprecht eingeschritten! Diese lauteten wie folgt: 

„Mach die Türe zu, da kommen die Fasnetsnarren!“, Uli S.  

„Ich bin klein und greife in den Sack hinein!“, Gerda S. 

„Ich bin klein, mein Herz ist schmutzig. Ich will immer, ist das nicht     
putzig?“, Wolfgang K. 

„Lieber lieber Nikolaus, komm nicht raus, bleib lieber drauß. Und bring 
mir Schokolade mit, sonst bekommst du einen Tritt!“, Roland M. 

„Hier könnte ein Text stehen“, Uli L. 

Zum Ende der Bescherung war der Nikolaus so kraftlos, dass ihn die 

Engel im Schlitten nach Hause fahren mussten. Der Sack war leer, der 

Nikolaus voll. Ist das nicht toll? 

Drei Könige an Neujahr 

Im ersten Gottesdienst 2022 staunte die ganze Kirche nicht schlecht. Es 

gab ein Novum. Als der Pfarrer der Orgel das Signal zum Loslegen gab, 

wurde das Dreikönigslied gespielt. Dreikönige an Neujahr, dass gab es 

noch nie! Perplex schauten sich die Kirchenbesucher an und auch der 

Kirchenchor bekam keinen Ton heraus. Wir stellen uns die Frage, war 

die Kirche an Neujahr ihrer Zeit voraus, oder 360 Tage hinterher? 

Goldener Kartoffelsalat 

Oma Ilse wollte für ihre Enkel wieder den besten Kartoffelsalat machen. 

Mit viel Mühe wurde geknetet und geknetet. Dabei bemerkte sie beim 

Händewaschen, dass da etwas entscheidendes fehlte. Ihre drei golde-

nen Ringe. Nach zwei stündiger Kartoffelsalatsieberei hatte sie sie end-

lich im Kartoffelwülst gefunden und konnte zur Familie gehen. Diese 

genoss den Kartoffelsalat mit goldener Note und Ilse verschwieg warum 

sie eigentlich zu spät kam. 



My Home 

ELÄND 

Die 20 Millionen. Euro 

teure Wärbung des 

Ländles wurde nun 

auch in Wyhl plätziert 

und soll dorffrämde 

Fachkräfte davon 

überzeugän, bei einer 

der örtlichen Firmän 

anzufängen. 

 

Zeit für Candle Light  

Jetzt ist es wahr geworden! Wenn das Atomkraftwerk Wyhl 

nicht gebaut wird, gehen im Elferrat die Lichter aus. 46 Jahre 

später und einen Hochwasserschaden im Lindenkeller hatte 

Filbinger recht. Härter traf es die ganze Bevölkerung beim gro-

ßen Stromausfall am 18.10.21. Mehrere Stunden blieben wir 

ohne Saft, weil ein Kabel angebaggert wurde. Einen Zusam-

menhang zwischen der romantischen Kerzensitzung und dem 

Baggerunfall konnte aktuell noch nicht nachgewiesen werden. 

Heinz ToGo 

Heinz fragte sich warum mittlerweile alle Speisen mit afrikani-

schem Flair angeboten werden. Überall heißt es schließlich 

„Togo“. So fragte er auf eine Feier einen dieser Togo-Köche, 

was das eigentlich für ein Essen ist, dieses „Togo“. Nun erfuhr 

er, dass es sich nicht um Togo handelt, sondern um To Go. 

Also auf wyhlerisch „ZhfD“ - Zum holä fir Dahaim.  Heinz lernt 

zum Glück nie aus! 

Nobel geht die Welt zu Grunde 

Auf der neuen Speisenkarte von der Oma gibt es eine Rarität, 

wie sie Großmütter selbst nicht kennen. Cordon Bleu mit 

Münsterkäse und Ananas für 156,80 EUR! Da muss sich wohl 

der Fehlerteufel eingeschlichen haben. Schließlich ist der 

Preis absolut gerechtfertigt, aber das Blattgold wurde 

A) vom Febon nicht geliefert. 

B) zur Kreuzrenovierung genutzt.  

C) von der Vermögensberatung als Anleihe genutzt. 

D) von Dr. Binder als Zahngold verwendet.  

 



Billige Häuser 
Am Etterpfad werden Häuser aktuell 

billig abgegeben. Dieses versprechen 

machte zumindest ein Werbeschild für 

ein kleines Reihenhäuschen welches 

von Billig für schlappe 495.000 Euro 

verkauft wird. Klasse, dass hier der 

Name noch Programm ist, denn wo 

billig drauf steht, ist billig drin! 

Grundstücke werden zum Losglück 

Viel zu viele Bewerber für viel zu wenig Plätze. Dies machte die Platzvergabe am Etterpfad zur schweren 

Nummer. Zumal auch das Punktesystem hier wenig Erleichterung versprach. Selbst Vereinsaktive, Groß-

familiäre oder Hochrangige gingen leer um die begehrten Grundstücke aus. Geschichten besagen, dass 

am Ende bei der Vergabe das Los entschieden hat, wer welchen Platz bekommt. Um den Andrang beim 

Gebiet Pfarrgarten II direkt meistern zu können wird nun auf das Losverfahren direkt umgestiegen. Jede 

Bewerbung wird künftig direkt in ein Losröllchen gerollt. Jeden Mittwoch folgt dann im Käsheimer die Zie-

hung. Das Los mit der Super 6 bekommt dann den begehrten Platz. Mit dieser Maßnahme erhofft man 

sich ein geregeltes Verfahren, bei dem jeder eine Möglichkeit auf Baugrund hat. 

Neue Attraktion im Dorf 

Um den Wandertourismus anzukurbeln entschied man sich 

dafür auf Wyhls höchsten Berg eine Aussichtsplattform zu 

erschließen. Damit jeder eine Möglichkeit bekommt, die Luft 

von oben zu genießen wurde zudem eine Seilbahn errichtet, 

da der steile Aufstieg nur für Profis zu empfehlen ist. 

Hoorig uf englisch: 

Blumige Sonderaktion 

Bei Ginkgo Blumen und Geschenke gibt es eine närrische 
Blumentasse für 17,50 €. Davon werden 2 € an unsere 
Narrengilde Kids und das Jugendballett gespendet. 

Wir sagen Danke und wünschen euch viel Freude!   



JAN: Gewinnt  

FEB: Verliebt sich in 

MÄR: Dreht einen Film über 

APR: Wird reich durch 

MAI: Schwimmt im Baggersee mit 

JUN: Haftstrafe wegen 

 

JUL: Verkauft auf dem Gassenfest 

AUG: Packt in den Urlaubskoffer ein 

SEP: Träumt immer wieder von 

OKT: Feiert das Turnjubiläum mit 

NOV: Präsentiert sich in Orschweier mit 

DEZ: Macht für die Fasnet ein Lied über 

DAS PASSIERT DIR 2022!  

Kombiniere Monat und Tag und bekomme so deine persönliche Vorhersage. 

In diesem Monat bist du geboren: 

An diesem Tag bist du geboren: 

1: Shishatabak 

2: Rühwaldhexe 

3: Roter Tennissand 

4: KRA-KIDDY Kindersachen 

5: Bier Yoga 

6: Pfeilsuchgerät 

7: Adventsfenster 

8: Fahrradlenker 

9: Waffenbesitzkarte 

10: Erdbeerkäse 

11: Katzenpension 

12: Ballpumpe 

13: Karl Lauterbach 

14: Wyhler Wolf 

15: Kolpingfahne 

16: Kürbisse 

17: Schweinshaxe 

18: Akkordeon 

19: Blutspende 

20: Kuhfladen 

21: Teufelsküche 

22: E-Starter 

23: Holzbalken 

24: Angela Merkel 

25: Heizungsablesegerät 

26: Wanderstiefel 

27: Wegkreuze 

28: Ballettmädles 

29: Tischtennisschläger 

30: Gemeinderäte 

31: Angelrute 

 



UGG Neuland im Blättle 

Der Glasfaserausbau schreitet voran und bringt dem 

Dorf viele Vorteile. Doch wie wirbt man für eine Online

-Veranstaltung? Am besten per Link (Adresse um eine 

Seite aufzurufen)! Wer wohl wirklich diesen Link in 

Gänze abgetippt hat? Sie? Falls ja, nehmen Sie bitte 

an unserer Umfrage teil: www.narrengilde-wyhl.de/

umfrage/link/teilnahme/ugg/41243/ng134285785f.php.  

Wildcamper aus Wyhl 
erfolgreich vertrieben 

Immer mehr Wildcamper wurden in Wyhl ver-

trieben, beim Versuch die Zelte für Fotogra-

phien aufzuschlagen. Die Bürger in Sasbach 

sind leider nicht so aufmerksam und so wer-

den dort immer häufiger stattdessen die Zelte 

aufgeschlagen. 

Freie Fahrt für durchfahrende Bürger 

Endlich wurde eine Alternative zu den diskutierten Tempo 30 im Ort gefunden! Um den Verkehrsfluss wei-

ter zu ermöglichen einigte man sich auf eine Brücke, damit die Senioren sorgenfrei die Straße überqueren 

können. Ein erster Architektenentwurf liegt der Narrengilde bereits vor. Es bleibt spannend, ob sich eine 

ähnliche Gestaltung auch bei anderen Verkehrsknoten, wie der Schule, finden lässt. Volle Fahrt voraus!  

Kaufwahn in Wyhl? 

Da staunten wir nicht schlecht! Im Kicker war 

folgende Anzeige zu sehen. Jemand verkauft 

wohl billig Autos in Wyhl. Das dumme ist nur, 

wir haben überall gesucht, doch leider keinen 

Standort gefunden. Kennen Sie diese Garage? 

Wir freuen uns auf Hinweise! 

https://tenor.com/view/kid-what-huh-what-are-you-talking-about-gif-14514932
https://tenor.com/view/kid-what-huh-what-are-you-talking-about-gif-14514932


 

Prinzessin auf Abwegen….. 
Es war soweit, der 11.11. nahte und die etwas längere Regentschaft von Prinzessin Anke I. neigte sich 
dem Ende entgegen. Rechtzeitig wurde Sie vom Elferrat darüber informiert, dass nun die Zeit um abdan-
ken gekommen sei. Daher solle Sie sich, samt Riesterer-Hofstaat, pünktlich zur Generalversammlung 
einfinden. 
 
Um einen glanzvollen Auftritt hinzulegen, wurde die Riesterische-Familienkutsche, geputzt und poliert, 
dass alles blitze und blinkte. Die ganze Familie fuhr zur Generalversammlung der Narrengilde ans Angel-
heim. „Ich glaub s‘isch nit viel los!? Do sin alli Parkblätz lär….“ so Prinzessinenvater Dirk. „Vielicht sin alli 
g‘lofä. Was Dir au ä mol guat  däht!“ konterte Petra. Prinzessin Anke traute ihren Augen nicht. Das ge-
samte Vereinsheim war verlassen und stockdunkel. 
 
Sichtlich genervt meinte Sie „des kan doch nit sih! Jez hetz ich mich so vum schaffe ab, un diä ganz Nar-
rengilde kummt zu d‘eigenä Generalvusammlung d‘spoht!!!“ „So ebbis gäbs bi d‘Müsik nit! Do sin immar 
alli pinktlig!!“ erklärte Papa Dirk. „Des stimmt Baba! In däm Vurein klabbt au gar nix! Egal ob’s um 
d‘Narrebaum hole goht, odar suscht ebbis….Abar ich riaf im Elferrat jez ah!!“ Die arme Anke, musste fast  
beim kompletten Elferrat anklingeln, bis sich mal eine erbarmte mit ihr zu sprechen. „Was???Wu bisch 
Dü?? Am Angelheim?? Jä wurum des?? Mir sin ALLI bi d‘Gudrun im Hasebock!! Also nit diräkt Hasebock, 
sondarn näbä dra im Näbägebäude. Do wu als Üsstellung isch!! Hab ich Dir des nit g‘sait, dass mar 
s‘Lokal gwäxelt hän ???“ fragte ein sichtlich fassungsloser Elferrat. 
So kam es, dass Prinzessin Anke I. etwas zu spät, zur Entkrönung kam.  

NEUER VHS-KURS 

Demnächst und mit Zertifikat gibt es den neuen VHS-Kurs: 

Edelstahlreinigen für Anfänger. Kursleiter Pater Anselm 

gibt Tipps und Tricks wie mit kaltem Wasser und Papier 

die Fläche gereinigt werden kann. 

Last but not Least 

Rolf bekommt seine Gasflaschen immer zur Mittagszeit und nicht als Letzter (Last) geliefert. Dies freut vor 

allem die Wyhler Quetschkommdenikone Sven E., welcher ihn dann gerne mal zur Mittagszeit brüllend 

über die Straßen frägt:“ He Rolf, ja hesch dü scho wiedder Gas!“. 



 

Kracherspaß an Silvester 
Auch wenn es dir Umwelt und den Tieren hilft, 

aber ein Silvester ohne Böller ist doch irgendwie 

auch öde. Clevere Wyhler haben deshalb folgen-

de Alternativen für die Silvesternacht entwickelt: 

 Ein Hupkonzert mit dem Auto 

 Jeder ruft Peng in die Menge 

 Geschirr und Töpfe werden geworfen oder 
beschlagen und in die Luft geworfen 

 Schuhe laut klopfen  

 Raketenbowle loslassen  

 Eine Lasershow machen 

 Kerzen werden angezündet und dazu pfiffige 
Knalltöne abgespielt 

Life Hacks 2022 

Ein Trend vergangener Jahren waren Life Hacks. Dies hat nichts mit einem Virus 

zu tun, sondern sind Tipps und Tricks für den Alltag. Wir haben die wertvollsten 

Life Hacks für dieses Jahr herausgesucht und stellt diese vor: 

1. Nach dem Parken einfach die Scheibenwischer hockklappen. Dann gibt es 
bestimmt keine Knöllchen im Örtchen mehr. 

2. WM Public Viewing beim SC im Winter? Gegen die Kälte einfach den Tee-
beutel aus der Tasse nehmen, in Serviette einpacken und zack hat man einen 
Handwärmer. 

3. Auf dem AJZ-Weinfest gelang Rotwein auf die Kleidung? Einfach mit Weiß-
wein nachschütten! 

4. Nach dem Essen bei Gudrun sich wiegen? Setz dich dazu einfach auf die 
Couch und schaue nur auf den Fernseher. Dann passt auch die Anzeige der 
Waage. 

5. Wer samstags länger schläft, kann länger auf dem Gassenfest durchmachen! 

 

Hier kommt die Bierexplosion 

Ein Bierbrunnen. Hiervon träum wohl fast jeder 

im Eigenheim. Doch warum teure Anschaffun-

gen betreiben, dachte sich ein gewitztes Kerl-

chen im vergangenen Herbst.  

Er bewahrte einfach ganz lange Bier mit Pöm-

pelverschluss auf und beim Öffnen war der 

Druck in der Flasche dann doch größer als 

gedacht, so hat es ihn und die Wände einer 

großen Fontäne spontan direkt nass gemacht. 

Wie bei einem Springbrunnen. 



WARUM NICHT    
EINFACH MAL  

WIEDER             
ORDENTLCH DEN 

KÄNER            
VERBIEGEN? 

Endlich wieder Sternegastro! 

Der begnadete Jungkoch Simon absolvierte erfolgreich seine 

Ausbildung im Keller zum schwarzen Adler—mit Bestnote! Seine 

Fähigkeiten wird er nun einsetzen und die Wyhler Gatronomie-

landschaft mit seinen Künsten beglücken. So gibt es Pizza 

Schincken Ei, Würste alla Kabeljau und Pommes mit Schnitzel 

nach Molekülart demnächst auch auf Ihrem Teller. 

! KURZGESAGT ! 

Endlich vereint 

Schlagerstar Wolfine und ihre Partner Robine sind nun endlich 

gemeinsam unterwegs und verzücken die Männerwelt im Duett! 

Wir freuen uns im kleinen Saal auf Hits wie „Schön ist es in 

Wyhl zu sein“, „Zwei kleine Wyhler“ und „Im Traktor vor mir“.  

Aktenzeichen XX Ungelöst 

Wir brauchen ihre Mithilfe! Für dieses grüne Jäckchen (siehe links) 

wird dringend die Inhaberin gesucht. Leider gibt es für Hauptkom-

missar Adri kaum Hinweise, weshalb wir auf die Bevölkerung zählen.  

Einziges Indiz, seine eigene Freundin wurde am Tag vorab mit so 

einer Jacke gesehen (Bild rechts). Aber wer erkennt da schon einen 

kausalen Zusammenhang? 

Er weiß es, bevor Sie es wissen 

Wo brennt es? Was steht an? Welche Katze sitzt auf welchem 

Baum? Wyhls Sendeempfänger 110 Neubert an der Leitstation 

steht immer bereit und prüft für das Dorf rund um die Uhr auf je-

der Frequenz was gerade passiert und was von Relevanz ist. 

Dies wird dann auch direkt in diverse Gruppen mitgeteilt. 



DAS WOLFSLIED ZUM MITSINGEN 

 



Wyhler Podcast-Charts 
Podcast sind in den letzten Jahren immer mehr zum Hit geworden. 

Grund genug zu schauen, welche Podcasts in unserem Dorf beson-

ders beliebt sind und welche Wyhler hinter welchem Podcast sitzen. 

1. Gemischtes Hack (Georg und Helga Koch) 

2. Apokalypse & Filterkaffee (Bernhard Schneider & Renate Vitt) 

3. Fest & Flauschig (Erna Strudel) 

4. Die Lage der Nation (Walburga Herb) 

5. Football Bromance (Karsten Beck & Patrick Hügle) 

6. Bratwurst & Baklava (das Team vom Wyhler Kebap Haus) 

 

Verkehrsbeunruhigte Zone in der Königsstraße 

Kennen Sie bereits die gefährlichste Straße unseres Dorfes? Wo sich Raser und Enten das Lenkrad quasi 

gegenseitig in die Hand drücken. Viele haben hier ihren Spaß — kostet das Benzin auch Drei Euro Zehn. 

Hier passiert jeden Tag etwas und sei es nur, dass jemand am Automat steht und nicht versteht wie die-

ser zu bedienen ist. Doch dies alleine wäre zu langweilig. Denn durch die vielen Einkehrmöglichkeiten 

kam es vermehrt dazu, dass man sich gegenseitig zuparkte, anstieß und die um die begrenzen Parkplätze 

stritt. Um die Gefahr herauszunehmen wurde bereits eine Einbahnstraße eingeführt. Doch viele scherten 

trotzdem von links ein. Das Schild der Einbahnstraße schien keiner zu sehen. Eine neue Lösung musste 

also her. So wurden vier Ampel installiert, die einem mit rotem oder grünen Licht anzeigen, ob man nun 

fahren darf, oder nicht. Cleverer weise sind die Lichter immer gleich. Von links rot, von rechts grün. Doch 

auch dies hielt nicht lange an. So mussten neue Geschütze her, um der Gefahr ein Ende zu bereiten. Eh-

renamtliche aus der schlossen sich als Lotsen zusammen und halfen beim Regeln des Verkehres. Sie 

schreiten ein, bevor es WUMMS macht.  

Es bleibt zu hoffen, dass damit nun der Verkehr geregt wird.   



 

Nachhaltiges Stadtradeln 
234 radelnde Wyhler fuhren vom 14.06. bis 04.07. über 

70.000 Kilometer. Das entsprach einer Co2-

Vermeidung von 10 Tonnen! 

Insgesamt gab es fast 20 Teams, welche die Zeit nutz-

ten und zeigten, dass man auch klimaneutral unter-

wegs sein kann. Eine tolle Sache! Da ist es doch löb-

lich, wie aktiv sich viele der Teilnehmenden auch nach 

dem Wettbewerb noch zeigen: So wird zum Einkaufen 

im Ort, Bankbesuchen oder dem 300 Meter Luftlinien 

Weg zur Arbeit wieder mit dem Auto um die Gassen 

pariert und somit Co2 emissioniert. Die Umwelt zu 

schützen, lohnt sich schließlich nur im begrenzten Zeit-

raum und wenn man dies öffentlich posten kann. 

Gewonnen: 
Dümmster Parker ausgezeichnet! 

Hells Kitchen 
In der Dorfmitte wird gut und gerne gekocht. Vor allem 

in Mehrfamilienhäusern wird noch wert darauf gelegt, 

dass richtig in der Pfanne gebrutzelt wird. Jedoch wird 

es mit dem Braten gut und gerne leicht übertrieben und 

so findet zugleich ein Test der heimischen Rauchwarn-

melder statt, die das ganze Haus auf trapp halten. Was 

man nicht alles für Raucharomen tut....  

Zumindest wird in diesem ortsbildprägenden Haus 

nicht die Feuerwehr verständigt. Dies bleibt einem an-

deren überlassen und wenn sie es piepsen hören, ko-

chen sie wohl auch heute. 

Das Wasserhisli und ein 
Dachsauger 

Das Wasserhäuschen wurde renoviert und auf den 

neusten Stand gebracht. Doch im Vorfeld gab es einen 

Punkt, der Diskussionen bedürfte. Flachdach oder ein 

Satteldach war die Frage. Zum Glück fand sich aber 

ein Kompromiss. 70 % Sattel, 30% Flach. So war der 

Gemeinderat zufrieden. Doch im Bauhof gab es dann 

Zoff. Wer kümmert sich um die Pflege des Fachdachs? 

Jürgen engagierte prompt seinen Bruder Bernhard. 

Dieser hat schließlich schon Erfahrung im Absaugen 

von Tannennadeln vom heimischen Rasen! Dies 

macht er schließlich schon jahrelang mit dem Industrie-

sauger unter der eigenen Tanne im Garten.  



 

Welcher Verein darf es denn sein? 
Wyhler haben oft die Qual der Wahl, denn es gibt mehr Vereine als mögliche Parteien. Es folgten in letzter Zeit 

sogar weitere Vereine, die auf den Hund gekommen sind. Um die Entscheidung der Dorfbewohner zu erleichtern 

hat die Ortszentrale für vereinische Bildung den Verein-O-Mat entwickelt. Anhand folgender Thesen kann ent-

schieden werden, welcher Verein für Sie präferiert wird. Entscheiden Sie, JA, NEIN oder VIELLEICHT: 

1. In Wyhl müssen Jugendliche 18 Jahre alt sein, um bei der Generalversammlung wählen zu dürfen. 

2. Die Rhein-Pipeline „Nord Wyhl 2“, die Gas von Mackenheim transportiert soll in Betrieb gehen. 

3. Bei der Videoüberwachung öffentlicher Plätze sollen Nachbarn eingesetzt werden dürfen.  

 Auf allen Feldwegen soll ein generelles Tempolimit gelten. 

 Der Besitz geringer Mengen Hefeschnaps soll weiterhin strafrechtlich verfolgt werden. 

 Bei der Besetzung von Führungspositionen in Vereinen soll eine verbindliche Quote gelten. 

 Der Solidaritätszuschlag nach Endingen soll abgeschafft werden. 

 Die Zulassung von neuen Rasenmähern mit Verbrennungsmotor soll auch weiterhin möglich sein. 

 Das Dorf soll mehr Zuständigkeiten beim Gassenfest erhalten. 

 Ökologische Hundeschulen soll stärker gefördert werden als konventionelle Hundeschulen. 



 

Gegen den 
Fachkräfte-
mangel 

Beim BeneVit wird auf 

kreative Lösungen ge-

setzt. Dies betrifft nicht 

nur das Konzept, sondern 

die Einstellungspolitik. Als 

im zweiten Lockdowns 

nicht genug Fachpersonal 

für die Anforderungen da 

war, wurde Unterstützung 

der Bundeswehr angefor-

dert. Fachkräfte zu kei-

nem Preis oder besser: 

Links, Zwo, Drei, Vier, die 

BeneVit-Soldaten sind 

hier! Fünf, Sechs, Sieben, 

Acht, sie pflegen euch 

auch in der Nacht. 
 

Innovatives Mittel für den Mensch 

In den letzten Jahren stand die Hygiene immer mehr im Vorder-

grund und wir alle wissen nun, dass man lange Hände wäscht und 

sich in die Armbeuge schnäuzt. Doch reicht dies aus? Eine Wyhler 

Firma hat innovativ festgestellt, dass Fußpilzmittel gegen Corona 

helfen soll. Deshalb wurde eigens ein Spender für Besucher in einer 

speziellen Höhe montiert. Die ersten Ergebnisse waren positiv, auf 

Langzeitstudien wird aktuell noch mit den Füßen gescharrt. 

Annettes Änderungschneiderei 

Was nicht passt, wird passend gemacht! Nach diesem Motto gibt es 

bei Annette Änderungen nach Wunsch, egal welches Kleidungs-

stück. Besonders beliebt ist bei ihr der luftige Strumpf für heiße 

Sommertage. Perfekt für die Studien einer Wyhler Firma (s. oben) 

Wir sind gespannt was ihr Trend zur kommenden Saison sein wird, 

wir tippen auf die passenden Hochwasserhosen. 

Nacht der offen Tür 
Tagsüber wird es immer schwieriger bei unserem Haus– und Hofbä-

cker Heitzmann Backwaren zu ergattern. Trotz voller Regale, blei-

ben die Türen geschlossen und wenn man kurz vor Beginn der Zei-

ten es ins Gebäude schafft, wird man geschwind herausgeschickt 

oder man muss eben warten, bis der Verkauf beginnt. Dies hat eini-

ge Kunden verärgert. Zur Gutmachung hat man sich scheinbar et-

was einfallen lassen. So wird ab und an abends einfach die Tür of-

fen gelassen und es gilt Selbstbedienung.  



Barcadi Feeling Urlaub 
Bei Stefan und Christian wurde es endlich wie-

der Zeit für einen Urlaub. Nicht nur unter Freun-

den, sondern auch unter Palmen. Ein Ereignis 

auf welches man sich freut und zu feiern ver-

mag! So wurde bevor die Koffer gepackt wurden 

auf den Fetz gegangen. Mit kleiner Unterstüt-

zung von so machen Getränken wagte man sich 

auch bereits ins Reich der Träume, damit man 

ausgeschlafen den Urlaub antreten kann. Dies 

fand allerdings noch auf der Veranstaltung statt, 

ehe man zur Morgenstund die Heimreise als 

Zwischenstop für den Urlaub antrat. Den Schlüs-

sel lies man allerdings auf der Party liegen. Doch 

Gepäck wird eh überbewertet, so ging es auch in 

wenigen Stunden direkt auf den Flieger. 

 

Hochzeitsfieber 
Kaum findet die Fasnet nicht statt, fassten viele 

unserer Fasnetsprinzessinen den Entschluss 

das Prinzessinnendasein abzulegen und sich 

zur Königin hieven zu lassen. Beim Zählen sind 

wir auf 5 Prinzessinnen gekommen, die sich nun 

trauten. Bekommt ihr alle aufgelistet, oder haben 

wir jemanden vergessen? 

Gruppe Ganterzwerge 

Früh übte sich in unserem Übergangs-

Kindergarten! So wurden die Kleinen scheinbar 

schnell an die Flasche oder gar den Kasten ge-

wöhnt, denn kurz nach Einweihung des Proviso-

riums fanden sich zum Spielen einige Bierkisten. 

Gespielt wird vermutlich „Bier gewinnt“ oder Ein-

kaufen bei Hilschers.  

Aus Alt Mach Schwarz 

Die Zimmerei Schwörer sattelt um und erweitert 

ihr Tätigkeitsgebiet. Nicht nur Holz ist bei ihnen 

in guten Händen. Alte Hofpflaster werden mittels 

neuentwickeltem Vollgummieabriebeverfahren 

schwarz eingefärbt und für hippe Kunden fach-

gerecht aufbereitet.   



 

Beinarbeit ist gefragt 
Was man in der Wäsche hat, hat man in den Füßen. 

So erging es auch einem jungen Paar in Wyhls bislang 

längster Straße. Sie nahmen in die Wäsche ein bisschen 

Waschpulver, ein bisschen Wäsche und die Fernbedie-

nung für das Garagentor. Diese wollte sich nach der klei-

nen Waschanlage jedoch nicht mehr bedienen lassen. 

Dumm nur; das Tor lässt sich ansonsten nicht öffnen und 

so musste alles aus der Garage durch die Wohnung sei-

nen Weg finden. Besonders mit den Mülltonnen hatten 

die Verliebten ihre Freude. 

Und wenn die Fernbedienung auch weiterhin nicht geht, 

so schieben sie bis heute weiter und weiter. 

Trainingsprogramm 

Kaum jemand, der sich in den letzten Jahren nicht ehe-

lichte, oder kennen Sie noch einen Single? Viel Arbeit 

also für unsere Standesbeamte. Doch mit einem neuen 

Trainingsprogramm machen sich unsere Mitarbeitenden 

bereits nach dem Aufstehen für die Eheschließungen. 

Einfach mit dem Arm in die Schublade und nehmen wie 

es kommt, denn jeder Topf verdient seinen Deckel. 

Feuer und Flamme  

Für einen Wyhler Feuerwehrmann ist das Feuerlöschen 

eine Aufgabe, die er wie kein anderer eindrucksvoll erle-

digt. Doch das Feuermachen ist hingegen eine andere 

Sache, wie der junge Mann auf einer Generalversamm-

lung merkte, als er gekonnt versuchte eine Gasbrenner 

für mehr Wärme im Raum anzumachen, zündete er und 

zündete und zündete. Stärker und stärker, doch der Fun-

ke wollte nicht überspringen. Erst als ein weiterer Feuer-

wehrmann dazu kam, wurde es Warm ums Herz, denn er 

sah, dass der Gashahn noch zu war und zu öffnen galt. 

Fachkräfte wachsen nicht ... 

auf Bäumen! Daher muss man entgegen des aktuellen 

Mangeltrendes sich behutsam das Personal heranzüch-

ten, wie aktuell in Wyhl zu bestaunen ist. Ob erst nach 

drei Jahren die Kraft ausgewachsen ist, lässt sich aktuell 

nicht sagen. Der Bauhofleiter Hüttner hofft allerdings auf 

eine schnelle Ernte. 



 

 

Oh oh... 

Aus Spaß wird 

ernst. Eigentlich 

machten wir auf 

Facebook letztes 

Jahr nur einen Witz 

und eine Photo-

montage. Nicht 

schlecht stauten 

wir dann, als dies 

auf einmal Bericht-

erstattung im Kai-

serstühler wurde. 

Wir entschuldigen 

uns für die Fake 

News 2021! 

TTC geht online 

Der Tischtennisclub Wyhl weitet sich aus und stellt 

nun auch eine E-Sports Mannschaft, wie die Sendung 

„Brisant“ der ARD berichtete und einen Felix Braun 

interviewte. E-Sports ist das professionelle Spielen 

am Computer. Wir drücken die Daumen und hoffen 

auf ähnliche Erfolge wie an der Platte. 

Kühlschrank deck dich 

Wenn ein großes Fest ansteht, will alles gut 

vorbereitet sein, dachten sich Braut, Braut-

mutter und Tante. So gut, dass man zuvor 

bei anderen Festvorbereitungen vorbei-

schaute und sich ein genaues Bild deren 

Vorbereitungen machte. Wie genau? Es wur-

de jedes Detail fotografisch festgehalten! So-

gar der Kühlschrank wurde mehrfach bebil-

dert. Schließlich ist es doch wichtig, wie die-

ser gefüllt wird, denn es gibt so viele mögli-

che Optionen! 

Nachdem es zuletzt 2008 einen umfangreichen Um-

bau inkl. neuem Design der Wyhler Homepage gab, 

folgte 2021 die dritte größere Umgestaltung. 

Neben dem neuen Design bietet die Seite auch viele 

Möglichkeiten den Rathausweg online zu gestalten. 

Man kann bequem Formulare herunterladen, ausdru-

cken, ausfüllen und nach telefonischer Terminverein-

barung im Rathaus vorbeibringen.  

Word Wide Wyhl 



Kurvig eine Runde 
schieben 
 

Patrik hat den Dreh heraus! Statt mit dem 

Auto weiter herumzukurven, wird nun zum 

Fahrrad gegriffen. Egal ob Straße oder 

Feld, mit dem Rad ist er ein Held! Ihm ge-

fiel das Fahrradfahren so sehr, dass bald 

ein neues musste her. Was direkt einen 

Geschäftsmann anlockte und ihm vom 

Edeka-Parkplatz einen „unrunden Achter“ 

anbot. Ob er das Angebot annahm oder 

weiterhin normal kurvt ist nicht bekannt. 

 

Klo verwechselt, oder was?! 

Auf einem 30er geht es bekanntlich ruhiger zu. So sollte 

es auch auf einer Feier im Hasehisli sein. Doch wenn man 

„groß“ aufs Klo muss, dann muss es schnell gehen. Einer 

der Gäste konnte deshalb wohl seinen Notdurft nicht län-

ger verheben und lies diesem im Pissoir statt der Toilette 

nieder. Leider gab es keine Augenzeugen, die von der 

Stellung und Position berichten können.  

Wir bitten um sachdienliche Hinweise, wie dies funktio-

nierte und empfehlen dem Notdürftigen für die Zukunft 

eine saubere Windel. 

Kraniche unterwegs 

Aus Wyhl agierte eine skrupelloser Die-

besbande. Die Gruppe nahm sich kein 

geringeres Ziel vor, als den Sendemasten 

am Totenkopf. Mittels Kran war der Die-

beszug vom langen Arm geplant. Der 

Kran wurde in Nähe des Gewerbegebie-

tes angesetzt. In welche Richtung es da-

nach ging, ist noch unbekannt. 

Veggi mal anders 

Eine unserer Metzgereien bietet nun auch 

kulinarisches für Vegetarier. So bot man in 

der wöchentlichen Speisekarte vegetari-

sche Schnitzel an. Doch statt Soja, Tofu 

oder ähnliches in einer knusprigen Panade 

erfindet man die Küche direkt ganz neu. So 

versteht man darunter tiefgekühlte Kartoffel-

taschen mit Fetafüllung. Was für ein Gau-

menschmaus! Ansonsten gibt es als Veggi-

Gericht statt Schnitzel mit Nudel und Soße 

übrigens Nudeln mit Soße. Einfach lecker 

diese Ideen! 



 

Wahlzeit 

Was für eine Wahl! Nachdem Angela Merkel erklärte nicht erneut zu kandidieren, machte sich ein span-

nender und inhaltsvoller Wahlkampf in der ganzen Republik breit. Doch nicht nur in der Republik, sondern 

auch bei uns im Dorf galt es eine Entscheidung zu treffen. Vor allem die Parteien ließen sich nicht lumpen.  

Wir haben einen Blick auf den Wahlkampf in Wyhl und Umgebung geworfen und halten fest: 

Der FDP-Kandidat warb damit 

sich selbst zu wählen, oder 

meinte er Mr. Nice Frice? 

Armin Laschet war nicht begeistert, 

dass der Ortsverband vergessen 

hat ihn zu plakatieren. 

Die SPD klaute die Raute, 

dass war selbst den Plakat-

ständern unangenehm. Sie 

blieben lieber anonym. 

Die Kreisgrünen setzten auf Kapi-

talismus und boten hier im Shop 

eigene Shirts an, suchen Sie noch 

ein Geschenk? 

Die Partei dachte sich 

lieber Wirtschaft statt 

Wirtschaft. 

Mit der Kandidatin der 

Linken gab es immer et-

was zu trinken. Die Hoff-

nung auf 5% blieb. 



 

Schnee von gestern 
Haben Sie sich gefragt, warum im letzten Winter kein 

Schneeschild  im Dorf gesichtet wurde?  

Es wurde beschlossen, dass der Winter keine Einkehr 

mehr in die Rheingemeinde hält. Aus diesem Grund war 

für das Rechnungsamt das Handeln klar und zählt voll-

kommen auf den Klimawandel. Mit der Begründung, dass 

es kaum noch schneit, wurde der gebrauchte Schnee-

schild verkauft und somit ein großartiger Gewinn in die 

Finanzbücher eingetragen. Zum kommenden Winter wird 

nun eine Verleihfirma gesucht, welche zwischen Novem-

ber und Februar auf Abruf einen Scheeschild zur Verfü-

gung stellt.  

Papa La Garde 

Die Begeisterung im Jugendballett schwabbte im Hause 

Schweizer auf den Familienvater René über, sodass die-

ser im Zuckerstangenpyjama den Gardentanz mit der 

Tochter im Wohnzimmer lernte. Voller Freude wurde die-

ser bis zur Perfektion geübt.  

Wer weiß, ob das Ballett sich nächstes Jahr auf einen 

1.95 Meter großen Neuzugang freuen darf und auf eine 

neue Uniform. 

Rechtschreibreform - Jetzt! 

Wyh schreibt man Wyhl und wyhso ist das nur immer so 

wyhlkürlich geschrieben? Dabei ist Wyhl oder ein einfa-

cher Wyhwort. Doch wo ein Wyhle da ein Weg! So sto-

ßen wir nun eine Rechtschreibreform an zur Namensän-

derung in Whyl. Scheinbar geht es nicht anders und die 

Leute schreiben es wyhder und wyhder falsch. 

Keine Grenzen, keine ... 

Zäune, oder wo ein Wille da ein Weg. 

Warum bei den Spritpreisen denn einen Umweg fahren, 

wenn das Ziel so nah ist? Schließlich lässt sich doch so 

manch Belag nutzen und die Ökobilanz schonen. Nicht 

mehr wer schneller fährt kommt eher ans Ziel, sondern 

smarter wird man zum besseren Fahrer – nächster 

Stopp, Wyhls alte geile Meile! 

 



Ever Given 
im See 

Nachdem Fracht-
schiff Ever Given ta-
gelang am Suezkanal 
blieb, verirrte es sich 
weinige Monate auf 
dem Wyhler Hoheits-
gebiet und brachte so 
die weltweite Kieslife-
rung ins Schwanken. 

 

Ich fahre, dann kannst du... 

schieben. So ein aufmerksamer Herr, der mit seiner Frau 

in den Winterurlaub fuhr. Da das Paar mit Sommerreifen 

von der Straße kam, war die Frage, wie man wieder auf 

die Spur findet. Emanzipation sei Dank, war für den 

Mann klar, was ein Mann tun muss. Er lenkte am Steuer 

das Gefährt, während die Frau für den Antrieb sorgte. 

Landesgartenschau 

2022 wird die Landesgartenschau endlich wieder in Süd-

baden stattfinden. Ein großer Grund zur Freude. Aus 

nicht ersichtlichen Gründen wurde als Austragungsort 

jedoch nicht Wyhl auserwählt. Damit es in naher Zukunft 

nun klappt, trainiert der Wyhler Bauhofschaft und verziert 

was bei drei nicht auf den Bäumen ist. 

Bis zum bitteren Ende?!? 

Nicht schlecht staunte man bei Fischer&Moran, als man die ver-
gessenen Krücken am Eingang bemerkte. 
„Entweder hat eine unserer Angestellten „heilende Hände“ oder 
es gab einen spontan Heilung, ähnlich Lourdes!“ so rätselten die 
Praxisinhaber. 
 
Egal, welche der Damen gefragt wurde, keine wollte oder konnte 
der „Übeltäter“ sein. Der Traum von einem zweiten Lourdes, war 
jedoch schnell ausgeräumt. In einem Nebenzimmer, fand man die 
Überreste eines Wyhler-Profifussballers.  
 
Auf Nachfrage von Wyhl-Aktuell, gaben die Praxisinhaber folgen-
de Erklärung ab. Es liegt Nahe, dass die Rezeptionskraft den Pa-
tienten zur Behandlung ins Zimmer geschickt hat, ohne der The-
rapeutin Info zu geben und dann nach Hause gegangen ist. Der 
Patient wohl sehr geduldig gewesen war, und ausgeharrt hat. Am 
Wochenende, hat die Reinigungskraft, die Krücken dann wohl zur 
Seite gestellt. Mehr kann man derzeit auch nicht dazu sagen. 
 
Ein Insider, der unerkannt bleiben will, erklärte, dass es sich um 
einen vorgezogenen Aprilscherz handeln würde. 



Chronistenbericht 2020/2021 

 
Aus dem Buch von Jens Röttele: 
 
Auch dieses Jahr mussten wir wegen der Corona Pandemie in fast allen Dinge Abstriche machen. Es 
war durch verschiedene Auflage und Gesetzgebungen nicht gestattet, Fasnachtsümzüge zu planen und 
durchzuführen. 

Somit hat eine Fasnachtskampagne, bis auf kleinere Aktionen, nicht stattgefunden. 

Leider wurden die Aktivitäten des Vereinsjahres durch das Anhalten des Corona Virus immer noch gehin-
dert. Die Planungen für den Vatertag mussten auch hier erneut gestrichen werden und dieser ebenso wie 
schon im Vorjahr ausfallen. 

Der Familientag allerdings konnte durch lockernde Coronabestimmungen der Regierung unter Auflagen 
und ständiger Einhaltung des Hygiene Konzeptes durchgeführt werden. Der Fokus lag an diesem Tag 
auf dem gemütlichen Beisammensein.  

Treffpunkt war am AJZ. Vielen Vereinsmitglieder haben sich hier mit Kuchen sowie anderen Gebäckstü-
cken beteiligt. Von den Leitungen der Narrengilde Kids konnte nach längeren Überlegungen professionel-
le Spielesets ausgeliehen werden, welche bei Jung und Alt genutzt und den Tag über zusätzlich viel 
Freude beschehrt haben. Ab 16 Uhr wurde durch die Ritters Weinstube aus Kenzingen vor Ort individuel-
len Flammenkuchenkombinationen gezaubert. So konnte in gemütlicher Runde über mehrere Stunden 
geschlemmt werden. Der Ausklang war dann spät abends in geselliger Runde. 

Zudem war es uns in diesem Jahr gestattet an fünf verschiedenen Hochzeiten Spalier zu stehen.  

Bei Sebastian und Sven durften wir sogar abends dabei helfen die Halle zum Beben zu bringen. 

 



 

Letzte Worte 
Dieses Blättle wird auf einem Server der Strato AG mit Sitz in Berlin gespeichert. 

Wir danken allen Einsendern für die Artikel und hoffen, dass Sie viel Spaß beim 
Lesen hatten. Es war uns wichtig, dass die Geschichten den Spaß am Leben 
aufzeigen, satirisches Nachdenken fördern, einfach nur lustig sind und das Dorf-
leben reflektieren. Sollten Ihre Gefühle bei dem ein oder anderen Artikel verletzt 

worden sein, tut uns dies leid. Gerne können Sie uns ein Feedback schicken. 

Abschlusstänzchen 
Können Sie sich noch an den tollen Auftritt unseres 

Damenballetts erinnern, bei dem mit Aladin das Publi-

kum begeistert wurde? Erwecken Sie die Erinnerung 

mit diesem Link oder dem QR-Code.  

Bildnachweise 
Wir bedanken uns bei den Einsendungen der Beiträge nebst Bilder. Wir gehen 
davon aus, dass die eingesendeten Bilder so verwendet werden dürfen. Des 
Weiteren haben wir auf kostenlose Bilderdatenbanken zurückgegriffen. 

 

Einzelnachweise: 
Seite 21: Soldaten; The image is credited © Raimond Spekking / CC BY-SA 4.0  
Seite 28: Karte Evergreen Leaflet | Source: Esri, Maxar, GeoEye, Earthstar Geo-
graphics, CNES/Airbus DS, USDA, USGS, AeroGRID, IGN, and the GIS User 
Community 
Seite 29: Unter anderem Anna Huber Fotografie, Weisweil 
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Fragenhagel 

1. Schorle weiß oder Schorle püür?          

2. Männerballett oder Schwanensee?        

3. Wolfslied oder Böhmischer Traum?        

4. Lackschuh oder Strohschuh?          

5. Hakuna oder Matata?             

6. Umzug mit Regen oder Sonnenschirm?       

7. Wolfsmilch oder Heiße Hexe?          

8. Hästrägertreff oder Umzug?           

9. Die oder Das Nutella?             

10. Hisafasnet als Bauarbeiter oder Putzfrau?      

Auf der letzten Mitgliederversammlung wählten wir 
Katharina Schüber zu einem unserer Oberhäs 
und Jonas Braun zum Narrenvogt. 

Wir stellen die beiden mit einem kurzen Fragengewit-
ter im Stil von Sekt oder Selters vor: 

Schorli wiss un sür! Schorli wiss, aber sür! 

Männerballett! Männer in Strumpfhosen 

Definitiv Wolfslied Nadirlig Wolfslied 

Strohschuhe Mittlerwil Lackschuh 

Nur beides! Hakuna 

Matata! 

Ich bin eher der       

Hakuna-Typ. 

Umzug mit Gützeli-und 

Konfetti Regen 
Schirm un Schal 

Heiße Hexe! Heiße Hexe! 

Hästrägertreffen 
Ich wär jo scho um eins 

davu froh! 

Die Nutella Das Nutella 

Bauarbeiter Bauarbeiter 

https://www.youtube.com/watch?v=48Kt0l4dBSg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed
http://leafletjs.com
https://narrengilde-wyhl.de
https://facebook.com/NarrengildeWyhl
https://facebook.com/NarrengildeWyhl

